
1 

  
Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 25.06.2014 

 
 

 

Niederschrift 

3. Ortsbeiratssitzung Heubach vom 09.11.2011 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteher 
Herr Matthias Weber  

Ortsbeiratsmitglied 
Frau Stefanie Braun  
Herr Michael Emich  
Frau Jutta Grimm-Ruppert  
Herr Dr. Klaus Menge  
Herr Peter Sekyra  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadtverordneter 
Herr Andre Leers  

Seniorenbeirat 
Frau Marie Wörner  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Christian Flöter entschuldigt 

Ausländerbeirat 
Herr Kemal Kayurtgan entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
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Tagesordnung: 
3. Ortsbeiratssitzung Heubach am 09.11.2011 
 
 
 1.  Begrüßung 
  
 2.  Bericht des Ortsvorstehers 
  
 3.  Bericht des Magistrates 
  
 4.  Straßen - Wege - Plätze 
  
 5.  Gärten im Darmbruch 
  
 6.  Seniorennachmittag 
  
 7.  Neujahrsempfang 
  
 8.  Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung 
  
  

Herr Matthias Weber eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den. 
 

  
Zu TOP 2 Bericht des Ortsvorstehers 
  

TOP 2: Bericht des Ortsvorstehers 
TOP 3: Bericht des Magistrats 
Die beiden Tagesordnungspunkte wurden nach Zustimmung durch den 
Ortsbeirat zu einem Tagesordnungspunkt zusammengefasst. Herr 1. 
Stadtrat Kerkau wird den Bericht des Ortsvorstehers ggfls. mit Anmer-
kungen versehen. 
 

  
Der Ortsvorsteher berichtet wie folgt: 
 
a) Die gewünschte Infoveranstaltung für Ortsbeiratsmitglieder findet 

am 14. November 2011 statt. 
 
b) Neuentstandene Schäden auf der Hauptstraße werden weiter 

behoben. 
 
c) Herr Sauerwein teilte mit, dass der erforderliche Hochwasser-

schutz erfolgen wird. 
 
d) Die Verhandlungen bzgl. DSL sind noch am Laufen. 
 
e) Herr Kerkau berichtet über die Straßenbeitragssatzung. 
 
f) Herr Weber teilt mit, dass Interesse an den Flächen "Neben dem 

Friedhof" besteht. 
 
g) Bzgl. der Senioren in Heubach hat Frau Grimm-Ruppert die ge-

wünschten Informationen an die Stadt weitergeleitet. 
 
h) B 45. Die Sanierung der Straße vor dem Beschleunigungsstrei-

fen ist nur teilweise erfolgt. Im Bereich des Beschleunigungsstrei-
fens fehlt noch die entsprechende Sanierung. Herr Vogel wird 
nochmals nachfragen, wann mit einer entsprechenden vollstän-
digen Sanierung zu rechnen ist. 

 
i)  K 104. Bzgl. der Fahrbahnmarkierung wurde mitgeteilt, dass die 

Straße nicht breit genug sei. Ferner seien die Unfallzahlen ge-
sunken. Hier besteht seitens des Ortsbeirats Unverständnis. 
Herr Vogel wird nochmals nachhaken. 
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j) Wingertsberg und Gartenstraße. 
Mit der Sanierung des Wingertsberg wurde begonnen. Die Sa-
nierung der Gartenstraße wird vorerst nicht erfolgen. 

 
k) Engelstreppe. Herr Weber teilt mit, dass eine endgültige Sanie-

rung wohl erst nächstes Jahr erfolgen wird. Nach Rücksprache 
soll die Treppe ordnungsgemäß gesichert werden. 

 
l) Weg zum Sportplatz. 

Herr Weber teilt mit, dass eine Ortsbesichtigung stattgefunden 
hat. Es wird eine Teillösung angestrebt. Die Jagdgenossen wer-
den sich nicht beteiligen. 

 
m) Salzberg. Die Stadt teilt mit, dass eine Reinigung durch die Stadt 

nicht erfolgen wird. Dies sei Aufgabe der Anwohner; entspre-
chende Anschreiben an die Anwohner seien erfolgt. 

 
n) Wasserfall. Der Absperrpfosten wurde montiert. 
 
o) Darmbruch 
           Der Weg entlang des Pferdsbachs wurde ausgebessert. 
 
p) Die Feldwegbrücke nach der Einfahrt "Schliem" in Richtung 

"Rauhwald" soll 2012 saniert werden und wurde im Haushalt 
2012 berücksichtigt. 

 
q) Die im Bereich des Weges zum Fernsehturm von der Garten-

straße aus (Anwesen Bockius) errichtete Baustelle wurde fertig 
gestellt. 

 
r) Herr Weber berichtet über den Frühschoppen am 23. Oktober 

2011. Es waren ca. 30 Bürger erschienen. Es soll nochmals eine 
Veranstaltung im Frühjahr 2012 erfolgen. 

 
s) Bzgl. des Antrages "Hundetoiletten" ist keine Rückmeldung sei-

tens der Stadt erfolgt. Herr Kerkau berichtet über das Projekt 
"Sauberes Umstadt"; es soll ein Gesamtkonzept erstellt werden. 
Das Thema Hundekot wird Berücksichtigung finden. 

 
t) Parkverbot Walter-Rathenau-Platz / Kurzzeitparkplätze Bäckerei 

Klein und Metzgerei Kunkel. Die entsprechenden Schilder wur-
den bestellt. Es soll künftig vermehrt kontrolliert werden. 

 
u) Spielplätze. Bzgl. der Seilbahn liegt ein Kostenvoranschlag in 

Höhe von € 15.000,00 vor. Die Kosten erscheinen dem Ortsbei-
rat sehr hoch. Frau Bogen behält das Projekt Seilbahn im "Au-
ge". 

 
v) Tischtennisplatte. Gemäß Angebot belaufen sich die Kosten für 

die Verlegung der Tischtennisplatte auf ca. € 4.000,00.  
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Es soll geprüft werden, ob auf eine Pflasterung verzichtet 
werden kann. 

 
w) Basketballfeld. Herr Reimann wird im Rahmen eines Projekts ein 

entsprechendes Feld aufzeichnen. 
 
x) Backhaus. Es liegt bislang keine Rückmeldung vor. 
 
y) Dorfbrunnen. Im Haushalt 2012 sollen entsprechende Mittel für 

die Sanierung bereitgestellt werden. 
 
z) Friedhof. Frau Roelle hat Informationen bei der Stadt Michelstadt 

eingeholt. Dort erfolgt eine Trennung durch den Bauhof. Wie be-
reits hiesige Versuche gezeigt haben, macht eine Trennung aus 
Kostengründen keinen Sinn. 

 
aa) Frau Braun fragt an, warum der Zweigweg im Bereich des 

Grundstücks Koten nicht im Wege der Mähung entlang der 
Pferdsbach gemäht wird. 

 
 Es besteht Einigkeit darüber, dass dieser Weg im Wege der 

Pflege der Pferdsbach mitgemäht werden soll. 
 
bb) Herr Kerkau teilt mit, dass das letzte Protokoll übersichtlich ge-

führt wurde. Die gemachte Gliederung soll beibehalten werden. 
 

  
Zu TOP 3 Bericht des Magistrates 
  
  

- siehe TOP 2 - 
 

  
Zu TOP 4 Straßen - Wege - Plätze 
  
  

Derzeit besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 
 

  
Zu TOP 5 Gärten im Darmbruch 
  
  

Herr Weber berichtet über die Zustände im Darmbruch. 
 
Es besteht Interesse an Gärten von Heubacher Bürgern. Die derzeitige 
Zuteilungspraxis läuft nicht zufrieden stellend. Einige Gärten liegen 
brach. Es besteht dringend Handlungsbedarf. 
 
Es besteht Einigkeit darüber, dass bei einer fehlenden Pflege eine 
Kündigung des entsprechenden Pachtvertrages erfolgen muss. 



6 

Es darf keine gewerbliche Nutzung von Gärten erfolgen. 
 
Herr Sauerwein will sich um die verwilderten Gärten kümmern und sich 
mit den entsprechenden Eigentümern / Pächter in Verbindung setzen. 
 
Antrag:  
Es wird beantragt, die Gärten im Darmbruch mit einer Nutzungs-
ordnung - in Absprache mit dem Ortsbeirat - zu belegen. (ein-
stimmig) 
 
Die Bewerberliste ist zu aktualisieren. 
 

  
Zu TOP 6 Seniorennachmittag 
  
  

Herr Weber teilt mit, dass gemäß Schreiben der Stadt nur noch € 
1.450,00 für die Ausrichtung des Seniorennachmittags zur Verfügung 
stehen. Bisher waren die Kosten höher. Eine Band wurde bereits be-
stellt. Es soll versucht werden, Kosten einzusparen. 
 
Frau Braun wird den Einkauf vornehmen. 
 
Die Grundschule und der Kindergarten Heubach werden teilnehmen. 
 
Die bestehenden Programmpunkte sollen aufgeteilt werden. Keine wei-
teren Programmpunkte. 
 

  
Zu TOP 7 Neujahrsempfang 
  
  

Der Neujahrsempfang wird durch die IG Ortsvereine ausgerichtet. Ein 
genaues Datum steht noch nicht fest. Die Helfer sollen durch den Orts-
vorsteher geehrt werden. Präsente sollen nicht verteilt werden. 
 
Es besteht Einigkeit darüber, dass dieses Jahr Herr Wassatsch stell-
vertretend für alle Helfer geehrt werden soll. 
 

  
Zu TOP 8 Verschiedenes 
  
  

Nachtragshaushalt: 
 
Der 1. Nachtragshaushalt 2011 der Stadt Groß-Umstadt wird ein-
stimmig zur Kenntnis genommen. 
 
Herr Weber berichtet über den Punkt "Ausbau Wiesental". 
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Es besteht Unklarheit, wie dieser Posten in den Haushalt kommt. Herr 
Kerkau wird entsprechende Nachforschungen anstellen und berichten. 
 
Herr Weber verweist auf den Volkstrauertag am 13. November 2011. 
Treffpunkt ist um 11:15. 
 
Herr Leers berichtet über das Projekt "Energiekonzept". Er verweist auf 
die 1. Bürgerversammlung am 18. Januar 2012 in der Stadthalle zum 
Thema "Genossenschaft". 
 
Herr Weber teilt nochmals mit, dass 4 Anfragen bzgl. der Bauplätze 
"Neben dem Friedhof" bestehen. 
 
Die Heubacher Schule möchte nächstes Jahr in den Sommerferien das 
Projekt "Waldini" durchführen. Die Finanzierung ist leider noch nicht 
gesichert. Es müssen noch Gelder in Höhe von € 4.600,00 aufgebracht 
werden. 
 
Herr Weber wird auf das Kultusministerium verweisen. 
 
Frau Braun teilt mit, dass sie angesprochen wurde, weshalb der Orts-
beirat beim diesjährigen Kerbumzug nicht mitgelaufen ist. 
 
Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am Mittwoch, den 22. Febru-
ar 2012 um 20.00 Uhr im Rathaus Heubach statt. 
 
Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 
 

 
 
 
Gez.: Matthias Weber 
Ortsvorsteher 

Gez.: Peter Sekyra 
Schriftführer 

 
 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
Doris Reichenberger 
ParlBüro  
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